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DieIIIKleingarten-Ausstellung
HeutevormittagwurdedievonderGemeindeWienmitUnter

stützungdurchdenZentralverbandderSchrebergartenvereineund
dereinzelnenKleingartenprganisationenin denRäumendesWiener
RathausesstattfindendeIII .Kleingarten-AusstellungvonBürger-¬
meister Rdumannfeierlich eröffnet .ZurEröffnungsfeierhatten
sicheingefunden:InVertretungdesandiewestunggrischeGrenze
abgereistenBundesministersfür HeerwesenOberstKasamas ,vomBundes
ministeriumfür soziale FürsorgeHofratVejborny ,vomBundesmini
steriumfürVerkehrswesenInspektorHelmer,in VertretungdesStadt-¬
mommandantenOberstUlrich ,inVertretungdesKommandantenderBrie
gade2 MajorMoser ,die VizebürgermeisterEmmerlingundHossdieLandesratsever ,
amtsführendenStadträte,MagistratsdirektorDr.HartiydsnfatSever

MitgliederdesGemeinderatesundderBezirksvertretungen,viele
OberbeamtedesMagistrates,PräsidentSchadenundKerbervomWiener
TerschutzvereinundzahlreicheFestgäste

NachdemderGesangvereinderSchrebergärtnerWiersdasBun
desliedvonMozart„Brüder,reichtdieHandzumBunde"vorgetragen
hatte ,ergriffGemeinderatHofbauefdasWortzurEröffnungsansprache,
inderereinenUeberblicküberdieSchrebergartenbewegungseitihrem
Beginne ,zueinerZeit in derdie ZahlderSchrebergärtnernocheine
GeringewarunddieWienerdieAnlagenderSchrebergärtnernochmit
demNamen,Zigeunerlager"bezedhhneten,gab .Erführteaus ,wiesich
derSchrebergartenvoneinemPlatzederErhelungundUnterhaltung
währendder Zeit desKriegeszu einer ProduktionsstättefürLebens¬
mittelverwandelthatundlegteanderHandvonZifferndar,welchen
gewaltigenAufschwungdie Schrebergartenbewegunggenommenhat ,die
nunzueinerVelksbewegunggewordenist .Erwürdigteauchdievolks¬
wirtschaftlicheBedeutungderArbeitderSchrebergärtnerundbeton¬
te derenerzieherischenWert .DerKleingartenbewegungist eszum
grossenTeilzuverdanken,dassdieHungersnotwährenddesKrigesnichtnochhärterfühlbarwurdeundsiewar ,dienachdemUmsturze
zahlreichearbeitsentwöhnteMenschenzuregergesunderTätigkeitzu¬
rückführteDieKleingärtenWienssindaberihrenBesitzern
auchwertvolleWohnungszubussen,weiles denKleingärtnernmöglich
ist ,einenTeildesJahresdieenge ,dumpfeWohnungmiteinerlufti¬
gen ,imGrünenliegendenvertauschenzukönnen.DerZweskderAusstellungist ,denBeweiszuerbringen,daß
dieKleingäftnereiinWienbereitszueinerVolksbewegunggeworden
ist DieAusstellungzeigt ,wasdieKleingärtneralles nebenihrer
Berufsarbeit auf ihremStückchenLandschaffen konnten ,siebringt
NeueslerntwertvollesundgibtAnregungzurweiterenArbeit .Daß
dieSchrebergartenbewegungzueinerVolksbewegunggewordenist ,zei¬

genfolgendeZiffern:ImJahre1915bebauten3000BFamilien
1,250 . 000QuadratmeterGrund ,imJahre1919 ,als dieerste

9,500 . 000QuadratmeterGrundundimJahre1920 ,zurZeitderzwei -underkläit die AusstellungfüreröffnettenKleingartenausstellunghatten55,000Familien18,000. 000Quadrat

hofft ,dassdieSchrebergärtnernochvieleJahredasRathauszu
neipflanzen.AnKleintierensindausgestellt:800StückKaninchen,Ausstellungenbenützenwerdenunddasssie in dembescheidenen-Rah¬

Kleingartenausstellungstattfand,bearbeiteten31. 000Familienmen,dendasRathaushiefürbietenkann,ihreErfolgezegenannen500Hühner,70Enten,50Gänse,100Tauben,3KäfigeTruthühner,25
KäfigeZiegen,5KäfigeSchweine,3KäfigeSchafe,3KäfigeMeer¬

DieAusstellungist imArkadenhofundimerstenunddrittenschweinchen,2 KäfigeHundeund1 zahmesReh.
metarGrundfürKleingartenzweckezurVerfügungWennauchfürdasHofdesRathausessowieunterdenTorbögenuntergebracht.UnterdenUmdasZustandekommenderAusstellunghabensichdieGemeinde
Jahr1921nochkeineabschließendenTahlenvorliegen ,sokanndechTorbogenzumArkadenhofstellt dieGruppeII KleintierzuchtZiegen ,Wien ,derZentralverbandderSchrebergartenvereine,dieeinzelnen
miteinerSteigerungvonrund15bis20. 000FamilienundeinemGe -Schafe ,SchweineundHundeausImArkadenhofist dieGruppeIa Kleingartenorganisationen,dasAusstellungskomitee,besondereVerdien
samtflächenausmaß von rund 22,500 . 000Quadratmetern gerechnet werden Gemüseausstellung untergebracht In der Mitte ist ein Musterschre -ste erworben .Die Leitung der gesamten Ausstellungsarbeiten lag in

DieErnteübersichtdesJahres1920zeigt ,welcheWertedie Kleingärtbergartenvonrund11mBreiteund20mLängeangelegt .ImöstlichenHändendesInspektorsderstädtischenKleingartenstelleSiller ,die
ner aus ihren Wirtschaften erzielten :. 500WaggonGemüseund Arkadenhof sowie in der anschließenden Front der Bolkshalle ist die technische Leitung überwacht Architekt Michal ,denen allen imVerein
Kartoffeln = 135 ,000 .000 Kronen ,360 . 000kg Obst = 3,480 . 000K ,Gruppe II Kleintierausstellung eingebaut .Ausgestellt sind . 200mit allen Ausstellern und die Ausstellung fördernden undunterstütze

20. 000StückGeflügelmiteinerEierproduktionven12MilltonenKleintierealler ArtenundRassenAnderKleintierausstellungbe -denStellen ,KörperschaftenundEinzelpersonenderDankfürdasGe-¬Stück=80,000. 000K ,240,000StückHasen=24,000. 000K ,5000Stückteiligensichrund30Vereinemitrund560Ausstellern.DieKanin-lingenderAusstellunggebührt.
ZiegenmiteinerMilchproduktionvonrund750. 000Liter=3,750. 000Kchengruppeumfasst250Käfigemit800TierenallerRassen,ebense - - ¬

dieHühnergruppe240Käfigemitrund12. 000TierenallerRassen ,30sodaßsichderGesamtwertderErträgnisseausderKleingartenwirt-¬
KäfigeTaubenmitzirka100Tierensindausgestellt .In derVolks-¬schaftauf246 ,230. 000Kstellt . ZumSchlusseseiner

MasführungengedenktRednerindankbarenundanerkennendenWortenhallebefindetsichaußerderKleintiergruppedergroßePlan -und
IIdFischzuchtundIIeBie¬derTätigkeitdesInspektorsSiller ,deresimInteressederaenModelltisch.ErzeigtGruppe

Bewegungimmerwiederverstandenhat ,neueLandzurBearenauHenzucht.DieAusstellungsgruppeIIIa dientzumUnterrichtundzur
zutreiben,dieSchrebergäßtnerzuorganisieren,IhnendasdadeBelehrungSiebringtstatistischeDatenüberdieKleingartenbewe¬
Solidaritätbeizubringenundinihnen"reudeundFleisszuihrergung,Bilder,ModelleausSehrebergartenanlagen ,vonKleingärtnern
ArbeitzuerweckenAuchderGemeindeWienundihremBarereisterselbstverfertigteWirtschaftspläneundzeigtdieVerwertungvonEr-¬
danktRedner,fürdietatkräftigeUnterstützung ,diediesomneberzeugnissenausderKleinwirtschaftDieGruppeIIIbbehandeltden
gärtnererfahrenhabenundbittet ,dassdieGemeindeweauePflanzenschutz,IIIedenTierschutzunddieGruppeIIIdenthältAn¬
terhindieArbeitderSchrebergärtnerwiebishereinschätzeundbautabellen ,Fachschriftenetz .InderGruppeIVkommtdasSiedlungs
ihr die entsprechende ünterstützung nicht versage .Gemeinderat Hof -wesanzu seinem Rechte .In der Gruppe Ic werden rund 100Kästchen
bauermachtdaraufaufmerksam,dassdieAusstellungsgruppedesObstvonrund150ErzeugernausgestelltDaranschließtsichals
Bundesheeresnichtsoausgestattetist ,wiees geplantwar ,wasGruppeIb dieKartoffelausstellungin rund100Fächern ,in derdie
seinenGrundaberdarinhabe,dassinfolgederungarischenEreignisverschiedenstenKartoffelartenenthaltensind .Daranschließtsich
sedieWehrmännerandieGrenzendesStaateseilenmusstenunddasie GruppeIdkonservierteFrüchte .DieGruppeIIIezeigtherihrenPlatzinderAusstellungnichtwiebeabsichtigausfüllenArzneipflanzenimfrischenundgetrocknetenZustandemitderAn-¬

gabederVerwendungsmöglichkeit.IndemAnbauderVolkshallekönnenBürgermeisterReumannwiesdaraufhin ,dassdiesedritte
KheingartenausstellungdenBeweiserbringenwird,welchenFort¬
schritt dasSchrebergartenwesenin Wiengenommenhat DerBürger
meisterdankt ,dassderGemeindedieAnerkennungfürihreUnter¬
stützungausgesprochenwurde,erbedauertauch,dassesderGemein-¬
aberderzeitnichtmöglichist ,mehrfürdieKleingärtnerzutun
undgibtderHoffnungAusdruck,dassesderGemeinde
möglichseinwird ,dasssieauchdasnoch ,wasfürdieSchrebergärt

sinddieandiepreisgekröntenAusstellerzurVerteilunggelangenden
Ehrenpreiseausgestellt .ZurVerteilunggelangenrund12000Preise,
darunter8 Staatsehrendiplome,4 Landesehrendiplome,3 großeeiserne
MedaillenderStadtBerlin ,40goldene ,silberne ,bronceneMedaillen
undPlaketten ,400Sparkasaabücherals Ehrenpreisegewidmetvonder
GemeindeWien,vonSchrebergartenvereinen,KorporationenundStellen,
undrund500Materialpreise.ImwestlichenArkadenhofsindeinegreße

nernochgeleistetwerdenkann,getanwird.LeiderwerdenauchderAnzahlvonausstellendenFirmenuntergebracht.InderAusstellungs-¬
befindetsicheinegroßeModell¬Siedlungsbewegung,dievonderSchrebergartenbewggungihrenAusganghallegegendenSchmidplatz

gefundenhat ,vielzuengeGrenzendurchdieVerhältnissegezogen,ausstellung .AnderAusstellungbeteiligensich60SchrebergartenvereinedochsolldenwichtigstenForderungenvonSeitenderGemeindeim
RahmenderMöglivhhkeitRechnunggetragenwerdenDerBürgermeister,unddasBundesheer.Siestellen1516AusstellerfürGemüse,75für

Obst,170fürKartoffel,100fürkonservierteFrüchteund50fürArz
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